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An die Bezirksvertretung Münster West 
z.H. Frau Bezirksvorsteherin Elisabeth Westrup 
Bezirksverwaltungsstelle – West 
Schelmenstiege 1 
48161 Münster (Roxel) 
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Sanierungsarbeiten an der Peter-Wust-Schule wie 
geplant durchzuführen. Die Sanierungsarbeiten an der Turnhalle sollen zurückgestellt 
werden. Der Neubau einer Dreifach/Zweifach-Turnhalle am gleichen Standort wird zur 
Prüfung beantragt. 
 
Begründung: Die Gebäude der Peter Wust-Schule teilen sich in drei Abschnitte. Das 
Hauptgebäude  mit Verwaltung/Schulungsräumen, die Turnhalle am Dingbängerweg sowie 
eine drittes Schulgebäude am Schürbusch. 
 
Die s.g. Kleine Schule am Schürbusch ist vor einigen Jahren saniert worden und befindet sich 
in einem ausgezeichneten Zustand. Der Abriss und Neuaufbau am Dingbängerweg wäre reine 
Steuerverschwendung. In Zukunft ist mit sinkenden Schülerzahlen zu rechnen, ein Abriss und 
Neubau an einer anderen Stelle wäre kontraproduktiv, über eine Nutzungsänderung müsste 
dann nachgedacht werden. Diese Meinung teilen auch die meisten Bürgerinnen und Bürger. 
 
Das Problem „Lärmbelästigung“ (Schürbusch) mit den Nachbarn ist bekannt. Es sollte geprüft 
werden, ob durch Lärmschutzmaßnahmen der Streit beigelegt werden kann. Ein gemeinsames 
Leben von Jung und Alt kann auch schön sein! 
 
Auch das Begleiten der Schüler von Schule zur Schule für die Übermittagsbetreuung und den 
Sportunterricht ist lästig und zeitaufwendig für das Lehrpersonal, ist aber grundsätzlich kein 
unüberbrückbares Hindernis für die Beschulung und Übermittagbetreuung. 
 
Die Turnhalle am Dingbängerweg ist unstrittig sanierungsbedürftig. Die sofortige Sanierung 
sollte zurückgestellt werden, bis entschieden ist, ob der Neubau einer Dreifach/Zweifach- 
Turnhalle auf dem Gelände am Dingbängerweg durch die Verwaltung in Aussicht gestellt wird. 
Der Turnhallenbedarf ist bereits jetzt sehr groß, der Sportverein Wacker Mecklenbeck e.V. hat 
bereits Hallenbedarf angemeldet. Aus Kostengründen bietet sich eine gemeinsame Nutzung der 
Turnhalle für Schule und Sportverein an. Die Mitglieder des Sportvereins  treffen sich 
vorwiegend in den Abendstunden, sodass die Turnhalle tagsüber der Schule im vollen Umfang 
zur Verfügung steht. 
 
gez.: Dr. Hubert Sanetra und Fraktion 


